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Was dürfen betroffene Personen und 
Verantwortliche aufgrund des  

neuen DSG vom EDÖB erwarten?



Zur Erinnerung: Wer ist der EDÖB?





«Der Eidgenössische Datenschutz- und 
Öffentlichkeitsbeauftragte (EDÖB)  
beaufsichtigt die Anwendung der 
bundesrechtlichen Datenschutzvorschriften.»


Art. 4 Abs. 1 nDSG – EDÖB



«[Die EDÖB oder der EDÖB] verfügt über ein 
ständiges Sekretariat und ein eigenes Budget. 
Sie oder er stellt sein Personal an.»


Art. 43 Abs. 5 nDSG  – Wahl und Stellung



Unverändert: Einzelperson mit Sekretariat



«Die Vereinigte Bundesversammlung kann […] 
gestatten, eine Nebenbeschäftigung 
auszuüben, wenn dadurch die Ausübung der 
Funktion sowie die Unabhängigkeit und das 
Ansehen des EDÖB nicht beeinträchtigt 
werden. Der Entscheid wird veröffentlicht.»


Art. 47 Abs. 2  nDSG – Nebenbeschäftigung





Einzelperson ➡ Behörde





Zurück zur Frage: Was dürfen betroffene 
Personen und Verantwortliche aufgrund 
des neuen DSG vom EDÖB erwarten?



Ich habe betroffene Personen nach ihren 
Wünschen gefragt! 💡





Einige Beispiele …



• «Wahrung unserer Grundrechte, ohne Ausnahme 
und Ausreden.»


• «Gute Kontrolle, die genau hinschaut und  
auch allfällige Benachteiligungen von Frauen  
durch Algorithmen etc. aufdeckt.»


• «Maximale Sicherstellung der Privatsphäre im 
Internet.»


• «Dass er MEINE persönlichen Interessen wahrnimmt 
nach Privatsphäre und Sicherheit.»



• «Unterbinden von Tracking durch staatliche und 
privatrechtliche Organisationen im Staatsbesitz.»


• «Als Minimalerwartung: Dass er innert nützlicher Frist 
wenigstens für eine telefonische Beratung kontaktiert 
werden kann.»


• «Nicht viel. Der heutige EDÖB sieht seine Rolle vor 
allem im Herunterspielen von Problemen.»


• «Mehr Rückgrat, wenn es brenzlig wird. Stärke 
gegenüber Verwaltung und Firmen.»



Fokus: EDÖB als Aufsichtsbehörde und 
Vertreter der betroffenen Personen



Auch: Wunsch nach Beratung und 
öffentlich sichtbarem Engagement



Ich habe auch Verantwortliche gefragt! 💡



Wiederum einige Beispiele …



• «Gleich lange Spiesse für Verantwortliche in der 
Schweiz und im Ausland.»


• «Eher anleiten und beraten als beaufsichtigen.»


• «Nicht über das Datenschutzrecht hinausgehen, 
endlich mit dem ‹Einwilligungs-Fetisch› aufhören.»


• «Engagement für lebenswirkliche Lösungen bei 
Cloud-Diensten und Daten.»



Fokus: Anleitungen, Auskunft, Beratung, 
Information, … und nicht Aufsicht 

und Durchsetzung



Und: Schweizerisches Datenschutzrecht 
anwenden, nicht die DSGVO kopieren



Was darf man vom EDÖB erwarten?



Gesetzliche Grundlagen: Kein Problem!





Aber: Ressourcen? 🤔



«Wir haben neun zusätzliche Stellen erhalten. 
Das neu rekrutierte Personal wird mir erlauben, 
die Aufsichtstätigkeit zu intensivieren und die 
Anzahl der Untersuchungen […] schrittweise  
zu erhöhen […].»


Adrian Lobsiger, Netzwoche, 7. Juni 2023





Quellen: EDÖB, Tätigkeitsbericht 2021 / 2022 und EDÖB-Website



Droht ein «Stau» wie bei ausländischen 
Aufsichtsbehörden?



Quelle: BayLDA, Tätigkeitsbericht 2021



Was darf man tatsächlich erwarten?



• Aufsicht und Durchsetzung: Gezielte Nutzung der 
neuen Möglichkeiten 🎰


• Dialog und informelles Handeln bleiben wichtig, aber 
was passiert bei «Beratungsresistenz»? 🧨


• Anleitungen, aber auch (mehr) Muster und Vorlagen 
für betroffene Personen und Verantwortliche 📝





Ernüchterung als Fazit?

• Wunsch nach Auskunft, Beratung, … kann weiterhin 
bei Weitem nicht erfüllt werden


• Betroffene Personen sind weiterhin fast immer auf 
sich allein gestellt


• Viele Verantwortliche haben vom EDÖB weiterhin 
wenig zu befürchten (und wenn, dann meist 
selbstverschuldet)



Nein: Es gibt Hoffnung! 🚀



• Gelingt es dem EDÖB, die richtige Mischung aus 
Intervention und Kommunikation zu finden?


• Lobbyiert der EDÖB beim Parlament erfolgreich für 
die benötigten Ressourcen?


• Welche Wirkung entfalten die neuen strafrechtlichen 
Möglichkeiten? 🔥


• Wie wichtig wird die rechtspolitische Forderung nach 
einem Grundrecht auf digitale Unversehrtheit? 🔥



Und: Es gibt nicht «nur» den EDÖB! 💡



Was darf man von betroffenen Personen 
und Verantwortlichen erwarten? ☝
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